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                                Marburg
                                
                            
                        
                        , 24.VI.1928
                    
Lieber Herr 
                            
                                Barth
                                
                            
                        
                        !

        Herzlichen Dank für Ihren Brief! Auf die Fortsetzung meiner Bemerkungen muß ich Sie leider bitten, noch ein wenig zu warten (es wird aber ja auch keine Eile haben), da ich durch eine Erkrankung meiner 
                            
                                Frau
                                
                            
                        
                         und anderes sehr aufgehalten war. Ihr Brief erweckte vor allem wieder das schmerzliche Bedauern, daß man sich so selten sieht. Eine mündliche Besprechung würde viel fruchtbarer sein! — Ihr Bruder 
                            
                                Peter
                                
                            
                        
                        1 erfreute mich neulich mit seinem Besuch, leider nur kurz.

        Herzliche Grüße!
Ihr
            
                            
                                Rudolf Bultmann
                                
                            
                        
                        
          


      
    
Anmerkungen
Sachfußnoten
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                                Peter Barth
                                
                            
                        
                         (17.5.1888–20.6.1940), 1912 Pfarrer in Laupen, 1918 in Madiswil (Kanton Bern), Schwiegersohn 
                            
                                Martin Rades
                                
                            
                        
                         (Marburg), Herausgeber der 
                            
                                
                                Opera selecta von 
                            
                                J. Calvin
                                
                            
                        
                        , München 
                        1928ff.
                                
                                   📖
                                
                            
                        
                        ↩
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